
278/2023: NEU Gibt's im Himmel auch
Schokoladenkuchen? - Mit Kindern über Abschied,
Tod und Trauer sprechen

Zielgruppe
pädagogische Fachkräfte in
Kindertageseinrichtungen

Termine
10.11.2023

Uhrzeit
09:00-16:15 Uhr

Ort
Berufsbildungswerk Leipzig
Tagungsräume Grimmaische Str. 10
Zugang über Universitätsstraße 2
04109 Leipzig

ReferentInnen
Renate Beßler, Pädagogin,
Supervisorin, Trauerbegleiterin

Leitung / Organisation
Claudia Siegel / Birgit Willsch

Anmeldung
Nutzen Sie unser Angebot unter
www.diakademie.de

Informationen
Tel.: 035207 - 843 50

  

Kursgebühren
185 €

Kursgebühren für Mitglieder
140 €

Bemerkungen zu den Kosten

Beschreibung
Kindern eine begreifbare Dimension von Vergänglichkeit und dem Kreislauf des Lebens zu geben, ist eine
verantwortungsvolle und wichtige Aufgabe für pädagogische Fachkräfte und lädt zum Philosophieren mit Kindern
ein. Auch Abschied, Verlust, Tod und Trauer gehören zur kindlichen Lebenswirklichkeit dazu und sollten von
pädagogischen Fachkräften angemessen thematisiert werden. Wenn die Kinder traurig sind, Verluste oder
Abschiede bewältigen, hilft es ihnen, wenn verlässliche, einfühlsame und verständnisvolle pädagogische
Fachkräfte und Erwachsene sie auf diesem Weg professionell, kompetent und empathisch begleiten. Traurigkeit
und Leid von Kindern fernzuhalten, entspricht nicht den realen Lebensumständen. Denn um Fröhlichkeit und
Lebenslust begreifen zu können, müssen Kinder auch die andere Seite des Lebens - und damit die ganze
Bandbreite der menschlichen Gefühle - verstehen lernen.

Das Seminar ermöglicht Ihnen, für sich selbst eine sichere, gelassenere und zuversichtlichere Haltung zum
Thema Vergänglichkeit und Tod einzunehmen. Gleichzeitig erwerben die Teilnehmer/innen persönliche, soziale
sowie methodische Fähigkeiten für eine professionelle Gestaltung von Gesprächen und Begleitung von
trauernden Kindern, Eltern und Familien. 
Schwerpunkte
• Bezug zum Bildungsplan "ein Leitfaden für pädagogische Fachkräfte, in Krippen, Kindergärten und Horten
sowie für Kindertagespflege"

• Erfahrungsaustausch

• Umgang und Stellenwert in der Einrichtung

• Gehört das Thema in die Konzeption?

Begleitprozesse von Kindern, Eltern und Familien

• die Gefühls- und Versta?ndniswelt des Kindes

• Aufbau einer vertrauensvollen Beziehung

• offene, konstruktive und verständnisvolle Gespräche

• Achtsamkeit mit sich selbst – eigene Grenzen wahren 
Zugangsvoraussetzungen

Bemerkungen
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Bitte bringen Sie den sächsischen Bildungsplan mit zum Kurs.
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